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Der Badminton-Verein Wesel Rot-Weiß e.V. ist aus dem Weseler Sportgeschehen nicht 
mehr wegzudenken. Seit vielen Jahren gehört er zu den sportlichen Leistungsträgern 
unserer Stadt. Etliche hochrangige Turniere wurden im Laufe der Jahre ausgerichtet 
und zahlreiche deutsche Meisterinnen und Meister waren schon in Wesel zu Gast. 
Auch für die kommende Saison dürfen sich die Weselerinnen und Weseler wieder auf 
viele Veranstaltungen der Extra-Klasse freuen.

Dadurch trägt der Badminton-Verein Wesel Rot-Weiß wesentlich zu unserem Ruf als 
aktive Sport-Stadt am Niederrhein bei.

Besonders hervorzuheben ist die intensive Jugendarbeit, die der Verein seit vielen Jah-
ren leistet. Der Spieler-Nachwuchs ist gut aufgestellt und belegt bei Turnieren immer 
wieder vordere Plätze.

Ein Verein lebt aber nicht nur von seinen sportlichen Erfolgen. Ebenso wichtig ist  ehren-
amtliches Engagement und lebendiges Miteinander. Beides wird im Badminton-Verein 
Wesel Rot-Weiß vorbildlich praktiziert. 

Ich wünsche dem Badminton-Verein Wesel Rot-Weiß für die Aktivitäten in der kom-
menden Saison alles erdenklich Gute, vor allem sportlichen Erfolg.

Allen, die zur gelungenen Vereinsarbeit beitragen, danke ich für ihren persönlichen 
Einsatz sehr herzlich.

Wesel, im August 2010

Ulrike Westkamp
Bürgermeisterin

Grußwort der
Stadt Wesel
Bürgermeisterin 
Ulrike Westkamp grüßt
zur neuen Saison 2010/11:
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Mit Optimismus und Zuversicht kann der Badminton Verein Wesel Rot-Weiß in die neue 
Saison starten. 

Der Badminton-Verein Wesel Rot-Weiß e.V. ist aus dem Weseler Sportgeschehen nicht 
mehr wegzudenken. Seit nunmehr über 50 Jahren gehört er zu den sportlichen Leis-
tungsträgern unserer Stadt. 

Das Team wird in der kommenden Saison sicher wieder um einen der vorderen Plätze 
mitspielen. Die langfristige Verletzung von Ilse Vaessen in der abgelaufenen Saison hat 
leider ein noch besseres Abschneiden verhindert; ich hoffe, dass die gesamte Mann-
schaft verletzungsfrei die Saison durchspielen kann. Auf die Einstände der „jungen 
Neuen“ Kira Kattenbeck und Tim Vaessen bin ich sehr gespannt.

Ein Verein lebt aber nicht nur von seinen sportlichen Erfolgen. Ebenso wichtig ist  ehren-
amtliches Engagement und lebendiges Miteinander. Beides wird im Badminton-Verein 
Wesel Rot-Weiß vorbildlich praktiziert. Dadurch trägt der Badminton-Verein Wesel Rot-
Weiß wesentlich zu unserem Ruf als aktive Sport-Stadt am Niederrhein bei.

Allen Spielerinnen und Spielern sowie den Fans des Badminton-Vereins Rot Weiß wün-
sche ich eine erfolgreiche Saison 2010/2011 sowie viel Freude bei temporeichen und 
interessanten Spielen gegen die Vereine der 2. Bundesliga-Nord.

Wesel, im August 2010

Wolfgang Jung
1. Beigeordneter 

Grußwort des
Sportdezernenten
1. Beigeordneter Wolfgang Jung
zum Saisonstart 2010/11:
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Liebe Badmintonfreunde,

die Saison 2010/11 bringt für die Badminton-Bundesligen 
veränderte Rahmenbedingungen mit sich. Die Erste Bun-
desliga wird zukünftig aufgestockt, die Meister der Zweiten 
Ligen steigen direkt auf, so dass sich die Abstiegssituati-
on in der Staffel unserer Top-Mannschaft in diesem Jahr 
wahrscheinlich ein wenig entspannt. 

Wir haben trotzdem erneut unseren Kader auf wichtigen 
Positionen ergänzt, attraktive Spiele auf höchstem Niveau 
sind daher in der Rundsporthalle garantiert. Ich danke allen, die die organisatorische Ba-
sis dafür gelegt haben, sei es durch ihr starkes ehrenamtliches Engagement, aber auch 
durch Unterstützung in Form von Sponsoring, Anzeigenschaltung usw. 

Neben unseren hochkarätigen Teams in der Zweiten Bundesliga, Oberliga und Ver-
bandsliga setzen wir nach wie vor auf die Nachwuchs- und Breitensportförderung. Im 
Jugendbereich sind unsere Akteure auf Landes- und Bezirksebene vielfach vorn plat-
ziert, mit sieben Nachwuchsmannschaften gehören wir mittlerweile zu den führenden 
Clubs in NRW. 

Zudem haben wir uns als Ausrichter überregionaler Turniere und Meisterschaften, zu-
letzt noch der Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft 2010, im Verband etabliert.    

Und auf all diesen Ebenen gibt es keinen Stillstand. Wir sind stets dabei, unsere Ver-
einsangebote und Aktivitäten auf den Prüfstand zu stellen und weiterzuentwickeln. Dies 
gelingt uns durch ein reges Vereinsleben, das die Verantwortlichen in Vorstand und Ju-
gendausschuss sowie viele Mithelfende, z.B. Eltern, konstruktiv gestalten. Ihnen gilt mein 
besonderer Dank genau so wie den Machern dieses Heftes, das für Sie wieder einen 
gelungenen Mix aus interessanten Informationen und Unterhaltung bereithält. 

Ich wünsche unseren Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg in der Saison 2010/11, den 
Fans spannende Begegnungen und viel Spaß beim Durchstöbern dieses Heftes.

Wesel, im September 2010

Bertram Burgner
1. Vorsitzender

Grußwort des 
1. Vorsitzenden
Bertram Burgner zur
aktuellen Saison:
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PRESSESCHAU

Die 1. Mannschaft
2. Bundesliga Nord

- Wie war die vergangene Saison?
- Was bringt die laufende Saison?
- Wann und wo sind die Spiele?
- Wer sind die Gegner der Ersten?

Dies und mehr auf den folgenden 
Seiten:

Rückblick auf den Verlauf der letzten Saison in der
2. Bundeslliga

Ausblick auf die laufende Saison 2010/11 in der
2. Bundesliga

Spielerkader der 1. und 2. Mannschaft

Spielplan der 1. Mannschaft in der 2. Bundesliga

Spielerkader der gegnerischen Mannschaften
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  Platz Mannschaft Punkte Spiele Sätze
 
   1 1.BV Mülheim 1 25 : 3 86 : 26 186 : 72
   2 BW Wittorf 1 20 : 8 73 : 39 166 : 94
   3 1.BC Düren 1 18 : 10 67 : 45 152 : 108
   4 BV Wesel RW 1 15 : 13 57 : 55 123 : 124
   5 TSV Trittau 1 12 : 16 53 : 59 125 : 139
   6 VfL Maschen 1 12 : 16 45 : 67 106 : 146
   7 BVH Dorsten 1   7 : 21 36 : 76   84 : 162
   8 BV Gifhorn 2   3 : 25 31 : 81   77 : 174

Verstärkt durch unseren „Heimkeh-
rer“ Thorsten Hukriede, der nach 
seinem sechsjährigen Ausflug in die 
1. Bundesliga nun wieder für den 
BV Wesel aufschlägt, legte unsere 
Mannschaft einen Bilderbuchstart 
hin.

Mit zwei Siegen und drei Unentschie-
den fand sich das Team um Spieler-
trainer Rune Massing zwischenzeit-
lich sogar auf dem 1. Tabellenplatz 
wieder.

Bis zum Saisonende wurden letzt-
endlich nur vier Spiele verloren. Eine 
tolle Leistung, die mit einem verdien-
ten und sicheren 4. Tabellenplatz 
belohnt wurde. 

Diese Leistung ist noch höher zu 
bewerten ist, wenn man bedenkt, 
dass die Mannschaft schon nach der 
ersten Partie für die gesamte Saison 
auf Ilse Vaessen verzichten musste. 

Nach einer Fußoperation steht sie 
erst zum Beginn der kommenden 

gewächs entwickelte sich an der 
Seite von Thorsten zu einer verlässli-
chen Größe im Doppel. Nach seiner 
Reifeprüfung in eigener Halle, bei 
der er Harry Wright und Florian Kirch 
vom BC Düren zur Verzweiflung trieb, 
waren danach auch Ligagrößen wie 
Rafal Havel oder Craig Goddard kein 
Thema mehr.

Erfrischend mutiges Badminton aus 
der Weseler Schule. Ein Erfolg, der 
zeigt, dass der BV Wesel Rot-Weiß 
durch die konsequenten Verbesse-
rungen der letzten Jahre wieder auf 
dem richtigen Weg ist.

Zuletzt sind natürlich noch unsere 
Spitzeneinzel zu erwähnen. Gegen 
Stephan Löll gewinnt (fast) niemand 
zweimal in einer Saison. Dies gelang 
diesmal nur Mathieu Pohl. Durch 
seine Kampfkraft und seinen Willen 
zum Sieg steht bei ihm am Ende im-
mer eine positive Saisonbilanz.

Rune Massing ist nicht nur unser 
Spitzeneinzel, er ist zudem Trainer 
und Motivator für das Team, und zu-
gleich Woche für Woche der Grund, 
warum die Trainingsbeteiligung in 

Die Saison 2009/10
Es war eine tolle Saison,
die Lust auf mehr macht...

Spielzeit wieder zur Verfügung.

Diese Lücke geschlossen haben 
Steffi Müller und Diane Lakermann. 

Steffi, im Jahr zuvor noch in den 
Diensten des TSV Röttenbach, hat 
eindrucksvoll bewiesen, wie wertvoll 
sie mit ihrer großen Erfahrung für die-
ses Team ist. An der Seite von Diane 
im Doppel und im Einzel holte sie die 
notwendigen Punkte. Diane bestä-
tigte einmal mehr, dass man sich 
immer auf sie verlassen kann. Seit 20 
Jahren ist sie eine Rot-Weisse und 
uneingeschränkt da, wenn es darauf 
ankommt.

Thorsten bewies in diesem Jahr, dass 
er alle drei Disziplinen beherrscht. 
Bedingt durch den Ausfall von Ilse, 
musste er ins ungeliebte Einzel. Auch 
wenn es weh tat, seine Bilanz lautet 
letztendlich 11:1. Das waren klasse 
Spiele auf höchstem Niveau.

Die Entdeckung der Saison war
Tobias Göbeler. Das Weseler Eigen-

der Leistungsgruppe so hoch wie nie 
ist. 

Somit können wir also rundum zu-
frieden sein mit einem tollen vierten 
Tabellenplatz, fantastischen Spielen 
auf extrem hohem Niveau, die wir in 
der Weseler Rundsporthalle gesehen 
haben, und der Erkenntnis, dass die 
Bemühungen, die Trainingsbedin-
gungen beim BV stetig zu verbes-
sern, erste Früchte tragen.

Abschlusstabelle 
2. Bundesliga Nord 

Saison
2009/10
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BV Wesel sammelt, darüber sind sich 
die Fachleute einig. 

Den Verein verlassen hat Frank Heu-
wing, dem wir für sein Engagement in 
den letzten vier Jahren danken möch-
ten.
 
Unsere Gegner sind mindestens so 
stark wie in der vergangenen Saison. 
Insbesondere bei den Damen haben 
sich die meisten Vereine verändert, 
selbstverständlich hin zu noch höherer 
Qualität. Nur Düren geht hier gegen 
diesen Trend und holte sich zusätzlich 
zu Harry Wright noch einen Herren als 
neue Nummer Eins aus Dänemark. 
Da haben die Verantwortlichen des BC 
Düren wohl den Aufstieg als Saisonziel 
ausgerufen, ebenso wie der letztjähri-
ge Tabellenerste 1.BV Mülheim. Unser 
Liga-Nachbar schaute sich so wie 
Düren in Dänemark um und fand of-
fensichtlich eine neue Nummer Zwei in 
der Herrenrangliste. Durch eine weitere 
Verstärkung im Damenbereich wird in 
Mülheim der zweite Versuch gestartet, 
ins Badminton-Oberhaus zu gelangen. 

Die beiden Aufsteiger aus Berlin und 
Solingen haben sich international 

Die Vorbereitung verläuft gut, die 
Mannschaft ist hoch motiviert und alle 
freuen sich auf eine spannende und 
hochklassige Saison. Bessere Voraus-
setzungen kann es nicht geben.

Das Gesicht unserer Mannschaft hat 
sich in diesem Jahr wieder etwas 
verändert.

Mit Tim Vaessen ist es uns gelungen, 
die Lücke im dritten Einzel zu schlie-
ßen. Diese Lücke konnte Thorsten 
Hukriede im letzen Jahr zwar vollstän-
dig ausfüllen, fehlte dann aber in seiner 
Paradedisziplin Mixed. Durch Tim sind 

wir in diesem Jahr nun auf allen Positi-
onen bundesligatauglich besetzt. Die-
ser Schritt war nach den Erfahrungen 
aus den vergangenen Jahren absolut 
notwendig. 

Der mit Abstand jüngste Neuzugang 
der vergangenen Jahre in Wesel ist 
Kira Kattenbeck. Die ehemalige Ems-
dettenerin ist noch Jugendspielerin 
und fester Bestandteil der U19-Natio-
nalmannschaft. In Wesel möchte sie 
ihre ersten Bundesliga-Erfahrungen 
sammeln. Dass sie aber nicht nur 
Erfahrungen, sondern auch bereits von 
Anfang an Bundesligapunkte für den 

verstärkt, um in dieser Liga überleben 
zu können. Allerdings hat Solingen 
noch mehr getan, als nur das Über-
leben gesichert. Im Damenbereich 
lesen wir bei Solingen komplett neue 
Namen gegenüber der vergangen 
Regionalliga-Saison, im Herrenbereich 
gibt es ebenfalls einen Zugang aus 
England. So sollte also ein bunter Mix 
aus Engländern, Schotten, Bulgaren, 
Niederländern und deutschen Spie-
lern mindestens einen Mittelfeldplatz 
sichern können, vielleicht sogar noch 
ein wenig mehr.

Maschen, Trittau und Wittorf sind 
ähnlich stark einzuschätzen wie im 
vergangenen Jahr. 

Somit können wir uns auch in der 
kommenden Saison wieder auf span-
nende und hochklassige Spiele in der 
Bundesliga freuen.

Das verspricht wieder einmal Badmin-
ton vom Feinsten.

Viel Spaß dabei wünscht

Andreas Ruth

Blick auf die
Saison 2010/11
Gut vorbereitet in eine spannende Saison...
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Der Spielerkader
Zum Aufgebot der ersten und zweiten 
Mannschaft gehören in der aktuellen 
Saison folgende Spieler:

1. u. 2. MANNSCHAFT

Spitzname wird noch gesucht
Geboren 15.04.1986
Wohnort Arnheim
Beruf Badmintonspielerin, Sozial-
 arbeiterin mit geistig Gehandi-
 capten
Erfolge NL- Meisterin GD 2009,
 Teilnahme Welsh International GD,
 Silbermedaille bei Europ. Damen
 Team- Meisterschaften,
 Achtelfi nale bei Damen Team-
 Weltmeisterschaft,
 4. beim European Mixed Team
 Championships,
 Viertel- und Halbfi nalteilnahme bei
  div. internationalen Turnieren im GD 
 und DD.

Spitzname Pokerboy, „Mas“
Geboren 18.08.1980
Wohnort Arnheim
Beruf Badmintonspieler, Trainer/ Coach,
 Physiotherapeut
Erfolge Finale NL- Meisterschaften 2006,
 Finale Israelian Open 2006,
 Halbfi nale Slovakian Open 2005,
 Viertelfi nale Norwegian Open 2007 
 u. Portugal Open 2008,
 Thomas Cup Spieler 2006 u. 2008
 (3. im Herreneinzel),
 Deutscher Meister mit Bayer
 Uerdingen 2002 u. 2003.

Sponsor unserer
Bundesligamannschaft:

Spitzname Thotti
Geboren 06.07.1976
Wohnort Bochum
Beruf Billing Assurance 
Erfolge Deutscher Mannschaftsmeister
 2004 mit dem FC Langenfeld,
 Deutscher Vizemeister HD 2007,
 Vize Mannschafts-Europameister
 2004 mit dem FC Langenfeld,
 3. PLatz DM 2008,
 WDM 2010.

RUNE MASSING

THORSTEN HUKRIEDE

ILSE VAESSEN

KIRA KATTENBECK
Spitzname wird noch gesucht
Geboren 02.08.92
Wohnort Emsdetten
Beruf Schülerin
Erfolge 10 x WDM,
 2 x Deutsche Vizemeisterin,
 Mannschafts- Gold Six-Nations Cup
 U19 2010,
 Teilnahme Jugend-WM
 Mexico 2010
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Spitzname Mia
Geboren 05.01.1971
Wohnort Bochum
Beruf Schauwerbegestalterin
Erfolge Deutsche Meisterin 2008 u. 2009
 im DD O35,
 Vize-Europameister GD O35,
 3. Platz DM 2009 Einzel O35,
 Vize- Weltmeisterin DD O35
 3. Platz WM DE O35
.

Spitzname Lucky
Geboren 26.04.1980
Wohnort Bochum
Beruf Dipl. Sportwissensch. (Präv/Reha)
Erfolge WDM U 22 2001 im DD,
 2. Platz WDM 2004 im DD,
 2. Platz WDM 2007 im DD,
 3. Platz WDM 2007 im DE,
 2. Platz DBV-Rangliste 2007 im DD,
 3. Platz WDM 2009 im DD
 Halbfi nale WDM Sen. 2010 im DD.

Spitzname Lölli
Geboren 02.08.1979
Wohnort Wesel / Minden
Beruf Dipl. Sportwissensch./Sportmanag.
Erfolge 2. Platz HE WDM 2010,
 VF HD DM 2008, 
 3. Platz IDHM HE+HD 2008 („Uni“),
 2. Platz IDHM HE 2007 („Uni“),
 6. Platz HE DBV Rangliste 2005/06,
 3. Platz „Uni“ EM HE+HD 2005,
 2. Platz HD WDM 2005,
 WDM HD 2003, 
 WDM HE+HD U22.

Spitzname Steffi 
Geboren 05.01.1971
Wohnort Bochum
Beruf  Lehrerin für Latein und Sport
Erfolge 2. Platz im GD in Ungarn 1996,
 1. Platz DBV-RL GD Schwetz. 2000,
  3. Platz im DD und DE bei den
 WDM 2004,
 DM im DD O35 2008,
 Vizemeisterin im DE und GD.

DIANE LAKERMANN

STEPHANIE RUBERG

STEPHAN LÖLL

MICHAELA HUKRIEDE

Spitzname Storm
Geboren 24.06.1987
Wohnort Wesel / Bochum
Beruf Student
Erfolge mehrere Teilnahmen an NRW-
 Ranglisten und westdeutschen
 Meisterschaften,
 Aufstieg in die Verbandsliga,
 Positive Doppelbilanz Saison
 2009/10.

TOBIAS GÖBELER

TIM VAESSEN
Spitzname wird noch gesucht
Geboren 13.10.1984
Wohnort Hilversum
Beruf Planning & Process ArchiteKt
Erfolge Jugend Meister HE 2003,
 WJM Teilnahme Süd-Afrika 2003,
 Verschiedene erste Plätze im 
 HE in nationalen und inter-
 nationalen Turnieren
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Spitzname wird noch gesucht
Geboren 01.02.1968
Wohnort Alpen
Beruf Software-Entwickler
Erfolge DM O32 2001,
 Deutscher Vizemeister O35,
 WDM O35 2004 bis 2006,
 WDM O40 im HE und HD,
 DM O40 HD 2010.

FRANK HOCHSTRATE
Spitzname Steffi 
Geboren 19.11.1976
Wohnort Mülheim
Beruf Physiotherapeutin 
Erfolge 2. Platz DM im DE 1994 u. 1998,
 2. Platz DM im DD 2004,
 Deutscher Mannschaftsmeister
 2004,
 5. Platz bei der EM 1996.

STEFANIE MÜLLER

Spitzname Andy
Geboren 02.06.1989
Wohnort Wesel
Beruf Student (Elektrotechnik)
Erfolge 1. Plätze bei Jugendeinzel-
 ranglisten (NRW, Bezirk),
 Viertelfi nalteilnahme bei der
 DM im GD U19.

ANDREAS WITTE

STEPHAN LESCH
Spitzname wird noch gesucht
Geboren 28.06.1985
Wohnort Münster
Beruf Student und Aushilfslehrer am
 Gymnasium der Mariannhiller
 Missionare
Erfolge Aufstieg in die Regionalliga
 mit dem TV Emsdetten
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  Datum Uhrzeit Heim Gast
 
  So, 26.09.2010 14.00 h 1. BV Mülheim BV Wesel RW
  Sa. 02.10.2010 14.00 h BV Wesel RW Eintr. Südring Berlin
  So, 03.10.2010 14.00 h BV Wesel RW VfL Maschen
  Sa, 30.10.2010 15.00 h BW Wittorf BV Wesel RW
  So, 31.10.2010 14.00 h TSV Trittau BV Wesel RW
  Sa, 13.11.2010 14.00 h BV Wesel RW STC BW Solingen
  So, 14.11.2010 14.00 h 1. BC Düren BV Wesel RW
  So, 05.12.2010 14.00 h BV Wesel RW 1. BV Mülheim
  Sa, 18.12.2010 15.00 h Eintr. Südring Berlin BV Wesel RW
  Sa, 19.12.2010 14.00 h VfL Maschen BV Wesel RW
  Sa, 29.01.2011 14.00 h BV Wesel RW BW Wittorf
  So, 30.01.2011 14.00 h BV Wesel RW TSV Trittau
  Sa, 26.02.2011 13.00 h STC BW Solingen BV Wesel RW
  So, 27.02.2011 14.00 h BV Wesel RW 1. BC Düren

Spielplan 1. Mannschaft
2. Bundesliga Nord

Saison
2010/11

Spitzname Rubi
Geboren 17.12.1971
Wohnort Bochum
Beruf Diplom Ing. der  Elektrotechnik
Erfolge WDM im HD O35 2007, 2008, 2010,
 3. Platz bei der DM im HD 2008,
 2. Platz bei der EM O35 im GD.

DIRK RUBERG

Spitzname Trainer
Geboren 12.08.71
Wohnort Bocholt
Beruf Logistik- Leiter
Erfolge Deutscher Vizemeister O35
 2008 im GD,
 3. Platz DM 2008 HD,
 Teilnahme EM O35 2008,
 Teilnahme WM O35 2009.

RAJKO KLEINE

Auch unseren Topspielern
wird nichts geschenkt -
Szenen vom
Kadertraining...
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Die Gegner

In der 2. Bundesliga Nord warten auf unsere 
1. Mannschaft wieder starke Gegner. 
Dies sind die Kader der sieben
gegnerischen Teams:

Wittorf

Wesel

Mülheim a.d.R.

Düren

Solingen

Trittau

Berlin

Maschen

1. MANNSCHAFT

1. BV Mülheim
a.d. Ruhr e. V.

- Damen:
1 Reichel, Petra 28 D
2 Goliszewski, Johanna 24 D
3 Peiffer, Michaela 30 D
4 Rößler, Aileen 27 D

- Herren:
1 Akbar, Taufiq Hidajat 26 ID
2 Delfs, Martin 30 DK
3 Gunawi, Dharma 39 ID
4 Roovers, Alexander 23 D
5 Schneider, Gredory 24 D
6 Wanhoff, Benjamin 29 D
7 Nysten, Robert 23 D
8 Reichel, Boris 34 D

1. BC Düren
57 e.V.

- Damen:
1 Bonnie, Lena 18 D
2 Heidenreich, Lisa 19 D
3 Karnott, Jennifer 15 D
4 Marinello, Sandra 27 D

- Herren:
1 Beck, Christoph 21 D
2 Kirch, Florian 22 D
3 Lim, Kenn 24 MY
4 Merkt, Simon 24 D
5 Pohl, Mathieu 20 D
6 Washausen, David 31 D
7 Wachenfeld, Philipp 20 D
8 Wright, Harry 24 GB

- Damen:
1 Barning, Samantha 21 NL
2 Davies, Helen 23 GB 
3 Sloan, Linda 21 SCO 
4 Wenk, Kerstin 42 D

- Herren:
1 Kisyov, Blagovest 24 BG 
2 D´Cruz, Nathan 21 GB 
3 Pongartz, Oliver 37 D
4 Wilianto, Rio 22 ID 
5 Kissing, Matthias 21 D
6 Sonnenberg, Christian 28 D
7 Melzner, Raoul 29 D
8 Niemczyk, Niklas 17 D

STC BW Solingen
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Wittorf

Wesel

Mülheim a.d.R.

Düren

Solingen

Trittau

Berlin

Maschen

Blau-Weiß Wittorf- 
Neumünster e.V. 
von 1912

- Damen:
1 Voigt, Neele 21 D
2 Voigt, Ina 21 D
3 Engelhardt, Mirella 41 D
4 Cooper, Jillie 22 SCO
5 Bong, Munn-Tzin 19 GB

- Herren:
1 Hawel, Rafal 25 PL
2 Droste, Philipp 27 D
3 Böttger, Malte 32 D
4 Neubacher, Patrik 25 D
5 Strehse, Jan-Collin 25 D
6 Städler, Jendrik 19 D
7 Schlüter, Andreas 36 D
8 Hauschild, Wei Ming 19 D

VfL Maschen

- Damen:
1 Magee, Chloe 21 IS
2 Klasen, Linda 20 D
3 Beutler, Corinne 18 D
4 Schindler, Katrin 25 D

- Herren:
1 Paczek, Hubert 28 PL
2 Briggs, Watson 23 SCO
3 Zanssen, Henning 32 D
4 Andrzejewski, Sven 33 D
5 Radecker, Guido 25 D
6 Daugaard-Hansen, Morten 17 D
7 Seldschopf, Sebastian 28 D
8 Hildebrandt, Julian 21 D

TSV Trittau

- Damen:
1 Köhler, Janet 22 D
2 Lillie, Annekatrin 24 D
3 Ebersbach, Kathleen 18 D
4 Wossidlo, Merle 16 D
 
- Herren:
1 Persson, Nikolaj 19 D
2 Bobeth, Maximilian 19 D
3 Coldewe, Nico 19 D
4 Strehse, Alexander 23 D
5 Dimitriou, Alexandros 21 D
6 Rieger, Lars 23 D
7 Stawski, Ben 20 GB
8 Merrilees, Kieran 20 SCO

2. BC Eintracht 
Südring
Berlin e.V.

- Damen:
1 Bölter, Monja 27 D
2 Weber, Anja 34 D
3 Heslop, Frances 25 SCO
4 Koncut, Nika 19 SI
 
- Herren:
1 Menzies, Calum 24 SCO
2 Cassel, Michael 30 D
3 Ehlert, Jens 28 D
4 Kämmer, Andreas 25 D
5 Neumann, Stefan 37 D
6 Wernicke, Frank 39 D
7 Ost, Torsten 35 D
8 Roberts, Marc 29 D
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Silber und Bronze bei WM 

Conni Ern, im Einzel an 2 gesetzt, sollte 
die nächste Hürde werden. Nach sicher 
gewonnenem 1. Satz ging der 2. Satz 
äußerst knapp verloren. Michaela wurde 
von Coach Thorsten für den entschei-
denden 3. Satz richtig eingestellt und 
zog dann souverän ins Halbfinale ein. 

Hier war dann nach gutem Spiel gegen 
die frühere Weselerin Sonja Waland, aus 
Norwegen (früher Sonja Mellink) Schluss!

Silber im Doppel

Noch spannender verlief die Doppel-
konkurrenz! Michaela und Conni hatten 
schon in der 1. Runde mit den Däninnen 
Trine Oestergard und Lene Struwe einen 
harten Brocken! Nach „1 beide“ sollte 
der 3. Satz zum echten Krimi werden. 
Die Däninnen hatten beim Stand von 
20 zu 15 den Sieg schon in der Tasche, 
doch Michaela und Conni konnten den 
Spieß noch einmal umdrehen!

Nach der erfolgreichen EM 2008 fand nun 
auch die WM 2009 in Andalusien statt!
Aus Wesel reisten in diesem Jahr Rajko 
Kleine, Susanne Flür und Michaela Hukrie-
de nebst kompletter Familie an!

Susanne startete in allen drei Disziplinen 
und konnte im Doppel mit ihrer Partnerin 
Heike Voigt und im Mixed mit Sven Land-
wehr das Viertelfinale erreichen. Rajko 
ging im Mixed mit der früheren Wesele-
rin Claudia Bludau und im Herrendoppel 
mit Holger Kampen an den Start. Rajko 
konnte leider seinen Erfolg der EM nicht 
wiederholen und verlor im Mixed in der 3. 
und im Doppel in der 1. Runde. Michaela 
spielte wie auch schon auf den Deutschen 
mit Cornelia Ern und wurde außerdem im 
Einzel nominiert!

Bronze im Einzel

Nach sicheren 2 Runden kam es in der 
3. Runde zum deutsch/ deutschen Duell! 

Senioren O35 im spanischen Punta Umbria 
wieder äußerst erfolgreich...

Als Ausrichter von Badminton-Groß-
veranstaltungen hat der BV Wesel 
Rot-Weiß sich schon mehrfach
empfohlen.
 
Nach den Deutschen Meisterschaf-
ten Schüler und Jugend im Februar 
2009 richten wir in 2011 nun wieder 
eine Meisterschaft von überregionaler 
Bedeutung aus.

Vom  6. bis 8. Mai 2011  treffen sich 
die Topspielerinnen und -spieler der 
Senioren (über 35 Jahre) des Landes 
Nordrhein-Westfalen in der Rund-
sporthalle zur Westdeutschen Meis-
terschaft der Senioren O 35 bis O75.

Der BV Wesel Rot-Weiß e.V. will auch 
dann wieder einen angemessenen 
Rahmen für attraktive Wettkämpfe 
in Wesel schaffen. Auch der ein oder 
andere Weseler Akteur hofft dann vor 
heimischem Publikum auf eine Me-
daille (s. z.B. Seite 28).

WDM O35
in Wesel
Es ist angerichtet...

7 Punkte in Folge und 
die Bomben-Stimmung 
in der Halle brachten 
den erhofften Sieg. Das 
Viertelfinale und auch 
das Halbfinale konnten 
nach umkämpften Spie-
len relativ sicher gewon-
nen werden.

Das Finale war dann  
eine klare Angelegenheit 
für die absolut domi-
nante Paarung Helene 
Kirkegaard und Ann 
Nielsen aus Dänemark.
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RW - TURNIER

Vorschau auf das

45. Rot-Weiss-Turnier 2011
der Senioren in den Doppeldisziplinen.

Hier in der Übersicht die Eckdaten unseres Traditionsturniers :
 

• Termin: voraussichtlich 09./10 Juli 2011

      

•  Klasse A: Oberliga bis 1.Bundesliga                                          
 Klasse B: Landes- und Verbandsliga
 Klasse C: Bezirksklasse und -liga
 Klasse D: Kreisklasse und -liga 

• Gruppenspiele mit anschließendem KO-System 

• Besaitungsservice, Badmintonartikel 

• Cafeteria vom Feinsten mit Frühstücksmöglichkeit Sonntag Morgen 

• Meldegeld 7,-€ pro Spieler je Disziplin 

• Übernachtungsmöglichkeiten können vermittelt werden 

• Ausschreibung/ weitere Infos später unter www.bv-wesel-rotweiss.de 

• Meldung an rwt.senioren@bv-wesel-rotweiss.de oder schriftlich an                       
Holger Schmidt, Am Nordglacis 9b, 46483 Wesel,                        

 Infos unter Tel. 0281-15777

Damit der Spielspaß nicht zu kurz kommt ist die Teilnehmerzahl auf 
insgesamt 140 (!) Doppelpaarungen begrenzt !
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Unsere zweite Mannschaft startete in der 
letzten Saison fast genauso wie im letz-
ten Jahr und war guter Hoffnung, dass 
ein gesicherter Mittelfeldplatz schnell 
erreicht würde. 

Bei den Damen spielten zunächst Micha-
ela Hukriede und Susanne Flür und bei 
den Herren Rajko Kleine, Dirk Ruberg, 
Marcel Dörschug und Frank Hochstrate. 
Andi Witte wollte sich mehr um sein Stu-
dium kümmern und verstärkte deshalb 
unsere dritte Mannschaft.

Es kam aber alles ganz anders als ge-
plant. So konnte wohl kaum ein Gegner 
gegen unsere Mannschaft gewinnen, 
aber unser Team schaffte es aus eigener 
Kraft auch nicht, einen Sieg zu verbu-
chen.

Nach dreizehn Spieltagen hatte die 
Mannschaft folglich zehn (!) Unent-
schieden und drei Niederlagen auf dem 
Konto.

Somit kam es im letzten Spiel zum alles 
entscheidenden Showdown. Es ging um 
Klassenerhalt und Abstieg!

Der 1. BC Lünen hatte einen Punkt vor 
Wesel und deshalb musste das Spiel 
unbedingt gewonnen werden. Vor heimi-
scher Kulisse gelang dies mit einem 6:2.

Der erste Sieg war eingefahren und 
der Abstieg verhindert. Wichtige Punk-
te steuerte hier Ruud Kuijten bei, der 
die Mannschaft in den letzten Spielen 
entscheidend unterstützte, ebenso wie 
Steffi Ruberg, die Ende Januar nach ihrer 
Babypause wieder zum Team stieß.

In der neuen Saison wird sich die zweite 
Mannschaft etwas verändern. Susanne 
Flür und Marcel Dörschug haben den 
Verein verlassen.

Dafür wird Stefan Lesch als neue Num-
mer 1 der Zweiten das Team verstärken. 
Außerdem wird Holger Klupsch nach 

Die „Zweite“
Oberliga auf der Zielgeraden gesichert, 
jetzt Mittelplatz im Visier...

  Platz Mannschaft  Sätze  Spiele  Punkte
 
   1 Spvgg Sterkrade-Nord 2 24 : 4  77 : 35  167 : 94
   2 BC Ajax Bielefeld 1 20 : 8  68 : 44  155 : 113
   3 BC Phönix Hövelhof 1 16 : 12  62 : 50  145 : 113
   4 Union Lüdinghausen 2 13 : 15  57 : 55  127 : 130
   5 BVH Dorsten 2  13 : 15  54 : 58  122 : 141
   6 BV Wesel RW 2 12 : 16  54 : 58  126 : 128
   7  BC Lünen 1  11 : 17  45 : 67  114 : 148
   8  TuS Friedrichsdorf 1    3 : 25  31 : 81    86 : 75

Abschlusstabelle 
NRW Oberliga Nord

Saison
2009/10

beruflicher Pause wieder angreifen. Die 
weitere Stammbesetzung des Vorjahres 
bleibt erhalten. 

Auch in der Saison 2010/11 ist es wieder 
das vorrangige Ziel, die Oberliga als Spiel-
klasse zu sichern und somit den Anschluss 
an die Topligen zu halten.
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Datum Uhrzeit Heim Gast

  Sa, 09.10.2010 11.00 BV Wesel RW 2 Union Lüdinghausen 2
  So, 10.10.2010 18.00 BC Phönix Hövelhof 1 BV Wesel RW 2
  Sa, 23.10.2010 18.00 PSV Gelsenk.- Buer 1 BV Wesel RW 2
  So, 24.10.2010 10.00 BV Wesel RW 2 Spvgg Sterkrade-N. 
  So, 31.10.2010 10.00 Bottroper BG 1 BV Wesel RW 2
  Sa, 13.11.2010 18.30 BV Wesel RW 2 1. BV Lippstadt 1
  So, 05.12.2010 14.00 BVH Dorsten 1 BV Wesel RW 2
  Fr,  17.12.2010 19.00 BV Wesel RW 2 PSV Gelsenk.- Buer 1
  Sa, 22.01.2011 18.00 BV Wesel RW 2 BVH Dorsten 1
  Sa, 29.01.2011 18.00 1. BV Lippstadt 1 BV Wesel RW 2
  Sa, 26.02.2011 18.00 BV Wesel RW 2 Bottroper BG 1
  So, 27.02.2011 14.00 Spvgg Sterkrade-N. 2 BV Wesel RW 2
  Sa, 12.03.2011 18.00 Union Lüdinghausen 2 BV Wesel RW 2
  So, 27.03.2011 11.00 BV Wesel RW 2 BC Phönix Hövelhof 1

Spielplan 2. Mannschaft
NRW Oberliga Nord

Saison
2010/11
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Gut aufgestellt startete unser 
drittes Team als Aufsteiger 
letztes Jahr in der Verbandsli-
ga. Unsere zwei Neuzugänge 
aus den Niederlanden, Sef 
und Roos Beerkens, absol-
vierten einen guten Einstand, 
so dass man sich mit dem 4. 
Tabellenrang hervorragend 
platzieren konnte. Auch in 

der neuen Spielsaison wird wieder ein Platz in der oberen Tabellenhälfte angepeilt. Die 
Mannschaft baut auf den vorhandenen Spielerkader, der ergänzt wird von den diesjäh-
rigen Neuzugängen Eefje Besselink (NL) und Jan Stenzel (TuSpo Huckingen, s. Einzel-
fotos). Auch „Altmeister“ Ruud Kuijten steht hin und wieder für einen Einsatz bereit.
Weiterhin zum erfolgreichen Team gehören:  Carina Dröse, Hanna Witte, Holger 
Klupsch, Andreas Witte, Marc Schwarz und Michael Möllman.

Hier hat es die größten Veränderungen 
gegeben. Durch beruflich bedingte 
Wohnsitzwechsel, teils in den tiefen 
Süden Deutschlands, schrumpfte der 
Kader und es mussten die Teams der 
ehemaligen vierten und fünften Mann-
schaft zusammengelegt werden. Mit 
dem neuen Team will man sich nun voll 
und ganz auf die Kreisliga konzentrieren. 
Der dritte Platz aus dem Vorjahr könnte 
wieder erreicht werden, vielleicht ist so-
gar noch mehr drin – je nach Aufgebot. Für den Einsatz in dieser Mannschaft sind vor-
gesehen die „Altgedienten“ Regina Greven, Steffi Lenders, Nadine Stegemann, Roman 
Pierzina, Walid Briki, Felix Scholten, Holger Schmidt, Christian Michels sowie mehrere 
erfahrene Spieler von der Ersatzbank.

Die „Dritte“: 
Verbandsliga

Die „Vierte“: 
Kreisliga Nord

Die anderen Senioren-
Mannschaften
Außerdem gehen für den BV Rot-Weiss die
Seniorenteams 3 und 4 an den Start:

Fanschal des BV Rot-Weiss
„Hingucker“ und „Hermacher“...

Zu einem Vollblut-Fan gehört die 
richtige Bekleidung: 

Seit Saisonbeginn ist der Rot-
Weiß-Schal ein begehrter Fan- 
Artikel.

Du brauchst noch einen? Schnell 
an unseren Kassenwart (s. Seite 
50) wenden!
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1. Schüler-
mannschaft
Unsere Top-Schülermannschaft 
startet in der höchsten Spielklasse. 
Friederike Baldin, Hannah Burgner, 
Jan-Felix Matulat, Annalena Diks, 
Philipp Döhrn, Julian Gestal und 
Linus Wiebeck (v.l.n.r.) sind allesamt 
in den Bezirks- und NRW-Einzel-
ranglisten vertreten und wollen 
der  Konkurrenz starke Gegenwehr 
leisten.

Nachwuchs-
mannschaften
In der laufenden Spielzeit geht der BV Wesel 
Rot-Weiss mit 2 Jugend-, 3 Schüler- und
2 Minimannschaften an den Start.

1. Jugend-
mannschaft
Unser Top-Jugendteam konnte sich 
deutlich verstärken und geht jetzt in 
der Bezirksliga mit Ambitionen auf 
die vordere Tabellenhälfte an den 
Start. Im hoffnungsvollen Aufgebot 
stehen (v.l.n.r.) Daniel Klasen, Caro-
lin Ruth, Ron Schäfer, Alina Gestal, 
Janick Naumann, Julia Schmitt und 
Nils Tigler.

2. Jugend-
mannschaft
Erstmals nach längerer Pause 
nimmt auch wieder eine zweite 
Rot-Weiß-Jugend das Rennen 
um Punkte und Plätze auf. In der 
Bezirksklasse wollen (v.l.n.r.) Be-
nedikt Miss, Alina Gestal, Simon 
Tebbe, Jessika Rottstegge, Tobias 
Kreutzkamp, David Stutz, Sebas-
tian Kreutzkamp und sowie (nicht 
im Bild) Jan Wrobel, Sonja Blum, 
Ellen Drutschmann und Marcus 
Krebs zunächst mal einen
sicheren Mittelplatz erreichen.

3. Schüler-
mannschaft
Die neu zusammengesetzte 
Schüler 3 geht in der Bezirksklas-
se an den Start. Neben (v.l.n.r.) Pia 
Kämpken, Sascha Cuppenben-
der, Annika Witzel, Luca Kam-
pen, Franziska Nöldemann, Luca 
Fischer und Max Vens gehören 
(nicht im Bild) Nils Kämpken, Luisa 
Hooymann und weitere Nach-
wuchsspieler zum Aufgebot.

2. Schüler-
mannschaft
In der Bezirksliga will sich unsere 
Schüler 2 etablieren, nachdem 
sie mit Akteuren aus der letzt-
jährigen Schüler 3 aufgefrischt 
wurde. Zur Stammbesetzung 
gehören (v.l.n.r.) Hannah Burg-
ner, Lukas Bortenlänger, Friederi-
ke Baldin, Luca Kampen, Moritz 
Iserloh und Timo van Holt.



Sponsor unseres Nachwuchses:

Infos unter: www.kaiserberg-klinik.de
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1. Mini-
mannschaft
Unsere Minimannschaft in der Al-
tersstufe U 13 entwickelte sich aus 
der ehemaligen Mini U 11. Maurice 
Tognino, Enid Mues, Jana Kreisel, 
Charlotte Burgner, Marie Vens, 
Lena Fischer und Tanja Korthauer 
(v.l.n.r.) steigern sich von Spiel zu 
Spiel und werden sicher in Zukunft 
häufiger von sich hören lassen.

Breitensport

Auch Breitensport wird bei uns groß ge-
schrieben. Die Jagd nach dem Federball 
führt zahlreiche Hobbyspieler/innen schon 
über viele Jahre regelmäßig in unsere Hallen 
(im Foto: die Dienstagsgruppe). 

Besondere Kursangebote, z.B. durch unsere 
Topspieler oder in Zusammenarbeit mit der 
örtlichen VHS, und Einzelaktionen wie im 
Rahmen von „Deutschland bewegt sich“
werden gern wahrgenommen. Für die
Zukunft planen wir zusätzliche Angebote.

Interessiert? Seite 48 aufschlagen und ein-
fach mal vorbeischauen. Oder Infos im Inter-
net unter www.bv-wesel-rotweiss.de !2. Mini-

mannschaft
Unser jüngster Nachwuchs geht als 
Minimannschaft in der Altersstufe U 
11 an den Start.
Hendrik Grgas, Paul Mues, Aaron 
Sonnenschein, Adrian Schnee-
mann und Hanna Ridder (v.l.n.r.) 
freuen sich darauf, ihre ersten 
Wettkampferfahrungen zu machen, 
Lena Fischer (hinten) unterstützt sie 
als erfahrenste Spielerin.

Badminton für Jedermann...



Reparaturschnelldienst
 Bauklempnerei
  Flachdachtechnik
   Kanal-Videoskopie
    Solaranlagen

Querbach GmbH   -  Feldstraße 4  -  46485 Wesel   -   Tel.: 0281/5518

Sanitär
 Heizung
  Klima
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Wir legen bei unserer Trainingsarbeit 
vom Bundesliga-Leistungskader bis 
zur Nachwuchsförderung stets hohe
Qualitätsmaßstäbe an und sind sehr 
stolz auf unser in mehreren Jahren 
gewachsenes Trainerteam.

Starkes Engagement und gesam-
melte Erfahrungen auf Landes- und 
Bundeskaderniveau kennzeichnen 
unsere Trainerinnen und Trainer: 
Rune Massing, Thorsten Hukriede, 
Britta Schocke, Benjamin Tzschoppe 
und Julian Lohau leiten unsere ver-
schiedenen Alters- und Leistungs-
gruppen. 

Und auch hier gibt es keinen Still-
stand. Regelmäßig optimieren wir 
unser Team und lassen weiteren  
qualifizierten Trainernachwuchs beim 
Badminton-Verband für Rot-Weiß 
ausbilden. Carolin Ruth und Julia 

Unser Trainerteam

Engagierte Trainer sind die
Grundvoraussetzung für
erfolgreiche Spieler...

Matulat sind als aktuelle Juniortrainerinnen 
die besten Beispiele dafür, sie sind bereits 
voll in die Trainingsarbeit integriert. 

Nicht zu vergessen sind die vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, die z.B. 
als Betreuer Woche für Woche in rot-weißer 
Mission unterwegs sind.

Beim Technik-, Taktik- und Konditionstraining
soll auch der Spaß nicht zu kurz kommen, 
daher legen wir Wert auf eine gute Trai-
ningsatmosphäre und eine gezielte altersge-
rechte Förderung. Je nach ihrer sportlichen 
Entwicklung werden unsere Nachwuchs-
spieler in aktuell passende Gruppen einge-
ordnet, bei guten Voraussetzungen kann es 
dabei für manche schnell bergauf gehen.



44 45PROGRAMMHEFT
2010/ 11VEREINSLEBEN

2011

Vor Beginn der Saison 2009/10 führte die 
Jugendabteilung zum ersten Mal einen 
Saisonvorbereitungslehrgang in der Halle 
Ost in Wesel durch. Er stieß auf große 
Begeisterung und sorgte bei unserer 
Jugendabteilung für viel Spaß beim Sai-
soneröffnungsgrillen.

Das war der Anlass, in diesem Jahr 
ein richtiges Trainingslager zu starten. 
Unsere Jugend- und Schülermannschaf-
ten reisten dazu in die Sportschule des 
Landessportbundes nach Hinsbeck. Ne-
ben der sportlichen Vorbereitung auf die 
neue Saison kamen Spiel und Spaß beim 
Schwimmen, Basketball, Ultimate Frisbee 
und im Kino nicht zu kurz. Die 24 Jungen 
und Mädchen waren der Meinung „…das 
können wir im nächsten Jahr wieder-
holen!“.

Auch bei den PPP-Tagen war unser 
Verein wieder aktiv. Beim Trödel- und 
Infostand in der Weseler City trafen sich 
viele Interessierte, Mitglieder und Fans. 
Die Einnahmen kamen wie in jedem Jahr 
unserer Jugendabteilung zu Gute.

Zum wiederholten Male beteiligte sich 
unser Verein am bundesweiten Aktionstag 
„Deutschland bewegt sich“. In der Rund-
sporthalle boten sich die verschiedensten 
Sport- und Spielmöglichkeiten für alle 
Altersgruppen. Außerdem konnte das 
Badminton Spiel- und Sportabzeichen ab-
gelegt werden. Einige Top-Spieler unserer 
Leistungskaders zeigten Auszüge aus ih-
rem Trainingsprogramm und präsentierten 
ihr Können in Schaukämpfen.  

Ein weiteres Highlight ist das alljährliche
Nikolausturnier mit lustigen Spielen, kniffli-
gen Aufgaben und Bescherung.

Nicht nur die Erfolge im Wettkampf, son-
dern auch die guten Trainingsbedingungen 
und die Aktivitäten außerhalb des Spiel-
feldes sorgen für ein lebendiges Vereins-
leben.  Diese guten Bedingungen haben 
sich in der Region herumgesprochen und 
sorgten für einige Neuzugänge aus ande-
ren Vereinen. Darauf sind wir natürlich stolz 
und arbeiten weiter daran, dass unsere 
Mitglieder sagen: „ Es macht einfach Spaß 
beim BV Wesel Rot-Weiß!“

22. WESELER  

TEENIE - TURNIER
Außerhalb des
Badmintonfeldes...

Wertungsturnier im Rahmen der Young-Masters-Serie U9 bis U11,
offi zielles Sichtungsturnier des BLV NRW.

Für Spielerinnen und Spieler der Altersklassen

 U 09: Jahrgänge 2002 und jünger,
 U 10: Jahrgang 2001
 U 11: Jahrgäng 2000,
 U 13: Jahrgänge 1998 und 1999,
 U 15: Jahrgänge 1996 und 1997 

Das Teenie-Turnier ist traditionell ein Nachwuchsturnier für Anfänger und 
Turniereinsteiger. NRW- und Bezirksranglistenspieler sind daher nicht 
zugelassen (Details siehe offi zielle Ausschreibung) 

Modus: Gruppenspiele, danach evtl. K.O.-System

Disziplinen: Mädchen - und Jungeneinzel

Preise: Pokale für Erstplatzierte, Urkunden, ggf. Sachpreise 

Meldungen und Infos: 

Volker Fingerhut, Diersfordter Str. 10, 46483 Wesel,
Tel.: 0281 / 21544 E-Mail: v_fi ngerhut@gmx.de

Termin: Sonntag, 20.03.2011
  (voraussichtlich) 

Ort:  Rundsporthalle,
  An de Tent, 46483 Wesel



Steht für:

- qualifizierte Trainer

- Betreuung bei Turnieren

- Betreuung bei Mann-

   schaftsspielen

- Sachleistungen

Spenden an den Förderverein Badmin-
tonsport e.V. sind steuerlich absetzbar. 
Spendenbetrag bitte direkt überweisen an:

Empfänger:    Förderverein 
     Badmintonsport e.V.
Konto-Nr.:    300 027 0015
Kreditinstitut:     Volksbank 
     Rhein-Lippe eG., Wesel
BLZ:     356 605 99
Verwendung:    Spende

Spendenbescheinigungen ab 50,- EUR 
werden direkt vom Förderverein ausgestellt. 
Bitte die Absenderangaben daher deutlich 
und vollständig angeben. Zu Kontroll-/Ab-
stimmungszwecken bitte möglichst separa-
te Information an den 1. Vorsitzenden oder 
den Kassenwart Volker Fingerhut, 46483 
Wesel, Diersfordter Str. 10,  Tel. 0281 / 2 15 
44 geben.

WIR FÖRDERN AUCH

IHR KIND! DESHALB

BITTEN WIR UM IHRE

FINANZIELLE

UNTERSTÜTZUNG!

FÖRDERVEREIN
    Badmintonsport e.V.
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Nachwuchs-
förderung...

NACHWUCHS

Unsere Nachwuchsförderung läuft auf 
vollen Touren.

Mit speziellen Förderprogrammen und 
überschaubarer Gruppengröße wird allen 
Schülern und Jugendlichen, die zu uns 
kommen, stets ein altersstufengerechtes 
Training geboten. 

Bei den „Badminton-Minis“ sammeln 
z.B. unsere jüngsten Nachwuchstalente 
Bewegungserfahrungen auf spielerische 
Art und Weise.

Unseren talentiertesten Schüler- und Ju-
gendspielern bieten wir die Möglichkeit, 
dreimal wöchentlich an qualifiziertem, 
leistungsorientiertem Training teilzuneh-
men. 

Die kontinuierliche Arbeit hat schon viele 
Früchte getragen, viele Turniererfolge 
und vordere Plätze in den Bezirks- und 
Landes-Ranglisten belegen dies.

Neben dem aktuellen Westdeutschen 
U13-Meister Jan-Felix Matulat gehören 
zu unserem Aufgebot noch weitere drei 
Spieler, die bereits für das Kadertraining 
in den U13- und U11-Stützpunkten des 
Landesverbandes nominiert wurden. 

Zusätzlich zur Förderung der Nach-
wuchsspieler in den eigenen Reihen sind 
wir auch immer wieder auf der Suche 
nach neuen Talenten.

Wir sichten und fördern Kinder daher 
gezielt auch in Zusammenarbeit mit 
Weseler Schulen. 

In Kooperation mit Grundschulen bieten 
wir z.B. Badminton-AGs an und enga-
gieren uns bei Sportaktionstagen an 
verschiedenen Schulen im Stadtgebiet.

Auch in Zukunft werden wir im BV Wesel 
Rot-Weiß intensive Nachwuchsförde-
rung betreiben, einen Großteil unserer 
Vereinsarbeit hier investieren, denn es 
lohnt sich, vielen begeisterten Kids den 
Badmintonsport näher zu bringen.
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InteresseInteresse
am Badmintonsport?am Badmintonsport?
Badminton lässt sich leicht erlernen und man Badminton lässt sich leicht erlernen und man 
macht rasch Fortschritte. Mit fortgeschrittenem macht rasch Fortschritte. Mit fortgeschrittenem 
Training steigen Reaktionsfähigkeit, Kraft, Aus-Training steigen Reaktionsfähigkeit, Kraft, Aus-
dauer und Körperbeherrschung. Ein Badmin-dauer und Körperbeherrschung. Ein Badmin-
ton-Schläger und gute Sportschuhe - schon ton-Schläger und gute Sportschuhe - schon 
kann es losgehen!kann es losgehen!

Ich habe Interesse...

INTERESSE?

Die geplanten Eckdaten:

- Wertungsturnier der neuen VICTOR Challenge
- Gruppenspiele, anschließend K.O.-System
- Rundsporthalle Wesel
- Jungen- und Mädcheneinzel U9 bis U19, 
- Jungen- und Mädchendoppel  U11 bis U19,
- Mixed U11 bis U19,
- tolle Preise, Stimmung, Cafeteria, ...
- Meldung und Anfragen an:
  rwt.schueler-jugend@bv-wesel-rotweiss.de

Ausschreibung,
endgültiges Datum
sowie weitere Infos 
unter:
www.bv-wesel-rotweiss.de

2
0
1
1

43. ROT WEISS TURNIER
      SCHÜLER  / JUGEND
      - bundesoffen-

Bist du im Alter zwischen 8 und 
16 Jahren? Dann schau doch 
einfach mal beim Schüler- und 
Jugendtraining vorbei, unsere 
Trainer werden dir weiterhelfen...
z.B. mittwochs ab 16.00 Uhr in 
der Sporthalle Ost am Lauer-
haas in Obrighoven (Sporthalle 
an der Gesamtschule).
Noch Fragen - kurze Mail 
an unseren Jugendwart: 
jugendwart@bv-wesel-rotweiss.de

Für Erwachsene bieten sich die 
Trainingszeiten...
montags und freitags ab 19.30 
Uhr in der Rundsporthalle
oder dienstags und mittwochs 
das Hobbytraining ab 19.30 Uhr. 

Bei Fragen:  kassenwart@bv-
wesel-rotweiss.de

Trainingszeiten Nachwuchs

Montag 16.00h - 19.30h   Rundsporthalle

Mittwoch 16.00h - 19.30h   Halle Ost / Am Lauerhaas

Freitag 17.00h - 19.30h   Rundsporthalle

Trainingszeiten Erwachsene
Montag 19.30h - 22.00h   Rundsporthalle

Dienstag 19.30h - 22.00h   Ellen-Key Halle

Mittwoch 19.45h - 22.00h   Halle Ost / Am Lauerhaas

Freitag 19.30h - 22.00h   Rundsporthalle

 voraussichtlich 
25./26. Juni 2011






